Laut-Orchester

Gruppe 1 spricht „E Ö O“       zärtlich

Gruppe 2 spricht „A E I“         verächtlich

Gruppe 3 spricht „ONGU/UNGO“       monoton

Gruppe 4 spricht „I U“             wehmütig

erst proben die Gruppen einzeln; dann mit Hilfe eines Dirigenten
Block fünf

Um neu zu spielen, bedarf es nicht zwangsläufig neuer Spiele!

Alte bekannte (Sport-) Spiele sind oft viel naheliegende Einstiegsmöglichkeiten auf dem Weg zu neuen Spielen.

Da die Begriffe „New Games“ und „Neue Spiele“ meist ausschließlich auf die expliziten Spielbeschreibungen in den beiden New Games-Bänden bezogen werden, entscheide ich mich für den Ausdruck „neues Spielen“, der die Einstellung zu spielen an sich, die Art und Weise, wie gespielt wird, beinhalten soll und damit die stringente Unterscheidung „dies hier ist ein altes Spiel und das ein neues „überflüssig macht“. „Neues Spielen“ bedeutet eben, daß man auch alte Spiele neu spielen kann.

Überlegt Euch mal „Erneuerungen“ bei den (Sport-) Spielen

· Fußball

· Volleyball

Laut-Leise-Rhythmus

Zwei Gruppen stellen sich voreinander auf. Sie gehen rhythmisch aufeinander zu und sprechen dabei ein 4 bis 5-silbiges Wort. Sie steigern die Lautstärke bis zu dem Zeitpunkt, wo sie sich treffen. Sie gehen entweder zurück oder aneinander vorbei und werden dabei immer leiser (auch mit Brummen, Zischen, Schreien, Singen möglich).

Jeder denkt sich Wort und Rhythmus und geht allein. Wen es überzeugt, der folgt.
Reizworttheater (Theatersport)

Karteikarten in 4 verschiedenen Farben; 4 Oberbegriffe:

Gegenstand      Person     Ort             Motiv

Tabletten          Richter    Apotheke   Ärger

Parkbank          Frau         Park          Annäherung

Brille               Junge        Bahnhof    nervös

Die Begriffe werden auf Karten geschrieben. Eine Gruppe von 2 bis 5 Spielern zieht 4 verschieden farbige Karten und spielt nach kurzer Absprache die Szene.
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